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Termin f. Stellungnahme:  
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Antrag 
Datum: 23.05.2017  
Drucksachen-Nr.: 17/0173  
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Umwelt-, Planungs- und Verkehrsaus-
schuss 

23.05.2017 öffentlich / Entscheidung 

_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Ergänzungsantrag zu TOP 5, „Busverkehr in Hangelar„ (DS 17/0157) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Ergänzend zum Beschlussvorschlag der Vorlage beschließt der UPV 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung und der 
RSVG für alle (auch) künftig nach Hangelar Ost fahrenden Buslinien auf der Basis 
der Nutzerzahlen zu prüfen, ob generell, insbesondere aber samstags, sonntags und 
feiertags eine (weitere) sinnvolle Reduzierung des Angebots oder Umwandlung in 
Anruf-Sammel-Taxis o. ä. möglich ist, um die Anwohner der Bruno-Werntgen-Straße 
und der Eckenerstraße zu entlasten. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, ggf. in Zusammenarbeit mit der RSVG die Bürger – 
und insbesondere diejenigen, die im engeren Einzugsbereich der Linie 518 wohnen – 
über die Funktionalität eines Taxibusses in geeigneter Weise zu informieren. 
 
 
 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Georg Schell, Claudia Feld-Wielpütz 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, im Zusammenhang mit den notwendigen Umbauten 
im Bereich der Haltestelle Hangelar Ost zu prüfen, ob dies aus Förder- und/oder 
Kostengründen zusammen mit einem Ausbau der Park-and-Ride-Fläche erfolgen 
sollte und kann. 
 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Eine Begründung erfolgt in der Sitzung.  
 
 
 
gez. Georg Schell  gez. Claudia Feld-Wielpütz 
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